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Sauerbruch Hutton

Argumente pro Holzbau

• Holz speichert CO2  und erhöht den CO2 Speicher 

bei konsequenter nachhaltiger Forstwirtschaft

• Holz wächst nach

• Holz substituiert wo sinnvoll und möglich endliche 

Baustoffe

• Holz reduziert durch Vorfertigung Bauzeit und 

Baustellenemissionen + vergleichsweise geringem 

Energieaufwand zu bearbeiten + digitale 

Umsetzung

• Geringes Gewicht – Transport/Aufstockungen

• Grosses Re- und Downcycling Potential

• Hohe Gestalterische Qualität,  besondere haptische 

+ olfaktorische  Eigenschaften

• Sichtbar = Botschafter der Nachhaltigkeit



Berlin Metropolitan School

conversion and extension of a GDR-era 

prefabricated building

4 700 sq m

Fertigstellung

2017 1.BA,   2021 2.BA



lageplan



position in der spandauer vorstadt, stand 2014



berlin metropolitan school

bauteil B

bauteil A

bauteil E

bauteil C bauteil d





berlin metropolitan school





blick südlicher innenhof - 2014



bauteil b





brandschutzplan 4.OG

Brandschutz

18 Abweichungen/Erleichterungen

gegenüber LBO Berlin

Rettungswege

- Längen

- Keine öffenb. Fenster TH 4,5 OG, 

- notw. Treppe ohne Treppenraum,  

Bauart

- Holzbauweise weitgehend 

unbekleidet, Abbrandberechnung

- Holztreppe Galerie

- Dachtragwert F60 brennbar

Sonstige

- Öffnungen Dach

- Versammlungstätte ohne 

Sprinklerung und mit 

Erleichterungen bei Türen

- Tw. Öffnungsmass Türen 

Wesentliche BS Merkmale

- Brandmeldeanlage mit Meldern in 

jedem Raum



section gg- roofgarden



einbaumöbel mit integrierten dezentralen lüftern

1 lüftungsgitter

2 dezentraler lüfterTyp TROX schoolair

3 isolierte heizleitunngen 

4 kabelkanal elektro

5 verkleidung geschlossen

6 lüftungsquerschnitt

7 abluft
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berlin metropolitan school









brandschutzplan 5.OG ausschnitt bauteil a



possible seating configurations: auditorium

versammlung

288 sitzplätze im saal

51 sitzplätze auf der galerie

prüfung

54 einzeltische

konferenz/ bankett

150 sitzplätze

stehempfang

32 stehtische

prom

lounge, DJ, tanzfläche





berlin metropolitan school



auditorium, blick zur empore



saal, blick zur bühne





kupferverkleidung anschluss gebäude b und c



client

brief

size

completion

luisenblock west berlin

Deutscher Bundestag

Modular timber construction with offices and conference rooms for the 

German parliament

15 900 sq m

2021



luisenblock berlin



luisenblock berlin





luisenblock berlin

Regelgeschoss

Abgeordnetenbüros in 

gesamt 400 Holzmodulen 



Bauherr/Nutzer

     

   

    

Index Datum Titel

Änderung Hochbau

Gezeichnet Geprüf t

. . .

Bundesamt

für Bauwesen und

Raumordnung

Referat  VI
Straße des 17. Juni 112
10623 Berlin
Telefon 018 401-0
Telefax 018 401-6009

BR-Nr.

Blat tgröße

Bauvorhaben

Luisenblock

West

Deutscher Bundestag
Verwaltung Ref . BL1
Platz der Republik 1 
11011 Berlin

Kurzbezeichnung Plan

Maßstab

Zeichnung

AKS-Schlüssel Hochbau

D1 0 1 1 7 L BW
Gewerk

HOCHBAU
Datum

Planverfasser Hochbau

Sauerbruch Hut ton 

Gesellschaf t  von Architekten mbH

Lehrter St rasse 5

10557 Berlin  lui@sauerbruchhut ton.com

+49 30 397 821-0             

Kaufmann Bausysteme GmbHfür

Baien 115

AT-6870 Reuthe

+43 5514 31440 0 info@kaufmannbausysteme.at

AKS-Schlüssel Hochbau

Gewerk

Datum

AKS-Schlüssel Hochbau

Gewerk

Datum

Planverfasser Fachplaner

Technikmodul

Hochbau

  

D1 0 1 1 7 L BW
Planverfasser Werkplanung

Vorderreuthe 57

A-6870 Reuthe

T +43 5514/ 31440-0

info@kaufmannbausysteme.at

www.kaufmannbausysteme.at



luisenblock berlin



5000m3 holz aus D+A

ca. 75% holzbau

ca. 25% mineralisch

woodcycle

wiederanpflanzen der geernteten 

baummenge, ca.3500 bäume in 

qualifizierter, nachhaltiger 

forstwirtschaft

400 standardmodule

40 sondermodule



Timeline ab Projektstart:

Planungszeitraum Lp1 bis 4   

- Planungszeit bis Teilbauantrag 2 Monate 

- Planungszeit bis Bauantrag 5 Monate 

Modulbau

- Mustermodul nach 6 Monaten

- Produktionsbeginn Module nach 8 Monaten 

Bauphase (geplant)

- Baubeginn Gründung nach 6 Monaten

- Montagebeginn Module nach 11 Monaten

- Fertigstellung Module nach 15 Monaten

Gesamtfertigstellung nach 19 Monaten

-



luisenblock berlin



luisenblock berlin



luisenblock berlin

Längsschnitt



luisenblock berlin





luisenblock berlin



luisenblock berlin



bfm
benjamin franklin, mannheim

wohnungsmix, integratives konzept, 

gemeinschaftshaus, 

bestandsintegration

spielflächen innen + aussen,

integrierte aussenraumplanung

8.300m2 BGF oi, 90WE

competition 2018

fertigstellung geplant ende 2022 



1. Hoher Identifikationsgrad im 

Wohnquartier Beheimatung
- Neue Wohnformen und Quartiernahe 

Angebote für Menschen mit 

Assistenzbedarf

- Räume für Kommunikation innen und 

aussen

- Architektonische Qualität als emotionaler 

Anker

2. Vitalität durch Vielfalt
- Mehrgenerationenmix, intergierendes 

Modell auch für Alte, Menschen mit 

Einschränkungen

- Vielfalt der Wohnungsgrössen die mit 

unterschiedlichen Lebensbedürfnissen und 

/–phasen korrespondieren

3. Vitale Nachbarschaft 
- Strukturen zur Ermöglichung lebendiger                         

Nachbarschaft

- Intergierte hochwertige 

Aussenraumplanung, wenig versiegelte 

Flächen, intelligente Lösungen für 

Privatheit

- Integrierte Raumplanung

- Integration von 

Gemeinschaftsräumen/Gebäuden

- Quartiersmanagement zur als Katalysator 

4. Quartiersnahe Service und 

Versorgungsbereiche
- Neue Wohnformen und Quartiernahe 

Angebote für Menschen mit 

Assistenzbedarf

- Zusammenspiel von professioneller 

Begleitung und nachbarschaftlicher 

Fürsorge

- Versorgungsmöglichkeiten in der eigenen 

Wohnung (Pfege…)

5. Nachhaltigkeit /

Langfristige Perspektive 
- Sicherstellung der langfristigen Perspektive 

durch Bestandhalter und Betreiberkonzepte

- Quartiermanagement Teil der 

Finanzierung/Kaufvertrages

- Nachhaltiges Bauen mit Holzpräferenz, 

Energieeffizenz, Folgekosten

- shared Economy Lösungen





Statische Struktur - Bauteile

BFM - Online Seminar - ifbau AK Baden-Württemberg

Statik – Bewährte Deckensysteme für Gebäudeklasse 4

9

Tragwerk

Unterzüge und Stützen

Statische Struktur - Bauteile

BFM - Online Seminar - ifbau AK Baden-Württemberg

Statik – Bewährte Deckensysteme für Gebäudeklasse 4

11

Tragwerk

Geschossdecken

Konstruktionsaufbauten

BFM - Online Seminar - ifbau AK Baden-Württemberg

HBV - Decke

17



Konstruktion

BFM - Online Seminar - ifbau AK Baden-Württemberg

Tragschotten Laubengang - außen

20

Statische Struktur - Bauteile

BFM - Online Seminar - ifbau AK Baden-Württemberg

Statik – Bewährte Deckensysteme für Gebäudeklasse 4

13

Tragwerk

Laubengangschotten

Statische Struktur - Bauteile

BFM - Online Seminar - ifbau AK Baden-Württemberg

Statik – Bewährte Deckensysteme für Gebäudeklasse 4

14

Tragwerk

Laubengang







Der moderne Holzbau leistet einen aktiven Beitrag zum Klimaschutz und wird in Zukunft eine wesentliche Rolle  
beim Erreichen der Klimaschutzziele nach den Vorstellungen der Bundesregierung sowie der Landesregierung 
Baden-Württembergs spielen. Neben dem CO2-Einlagerungspotential des Baustoffes Holz steht der natürliche 
Bau- und Werkstoff gleichermaßen für Energieeinsparung sowie Emissionsreduzierung. 
Sowohl im Bereich der „grauen Energie“ als auch der Bewertung der Lebenszykluskosten über 60 Jahre im Hin-
blick auf die Herstellung, den Transport, die Montage, den Unterhalt sowie den Rückbau schneiden Holzbau-
konstruktionen wesentlich besser ab als vergleichbare Massivbaukonstruktionen. Im hier vorliegenden Falle 
werden für die Häuser 1 bis 5 eine konventionelle Stahlbetondecke mit der geplanten Holz-Beton-Verbundde-
cke verglichen (über alle Geschosse inkl. Dach). Weiterhin wird die gesamte äußere Hüllfläche des Bauwerks 
(dämmende Schicht) in Form einer Holztafelbauwand mit einer Kalksandsteinwand inkl. Styropordämmung ver-
glichen. Ausgehend von ca. 7.268m² Decken- und Dachfläche sowie ca. 2.900m² Außenwandfläche liegt der 
„Grauenergiebedarf“ der Holzbaukonstruktion bei ca. 5,9 Mio. Megajoule (MJ), die Stahlbeton liegt deutlich 
darüber mit ca. 9,45 Mio. MJ. Im Hinblick auf die Treibhausgasemissionen schneidet der Holzbau ebenfalls 
deutlich besser ab. Stößt der Massivbau ca. 885 Tonnen Treibhausgase aus, so liegt der Holzbau bei „nur“ ca. 
449 Tonnen – und emittiert somit fast die Hälfte an schädlichen Treibhausgasen. 
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Anteil der Transporte an der Ökobilanz von Produkten

Die CO
2
-Emissionen bis zur Bereitstellung eines Holzproduktes  

sind durch unterschiedliche Prozesse bedingt. Das reicht von der 
Bewirtschaftung und Ernte des Holzes im Wald über die Trans-
porte des Holzes entlang der ganzen Prozesskette bis hin zu den 
verschiedenen Herstellungsprozessen. In den meisten Ökobilanzen  
spielen die Transporte keine große Rolle. Das entspricht jedoch  
nicht der Realität. 

Je nach Herkunft des Holzes in einem späteren Produkt können die  
Transporte in der Tat vernachlässigbar sein (Holz der kurzen Wege) 
oder aber, wie am Beispiel zweier Hauptimportländer für Nadel -
holz nach Deutschland gezeigt, den dominanten und entscheiden -
den Anteil an den Gesamtemissionen ausmachen.  
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RH aus der Region RH aus Polen RH aus Westrussland

Bedeutung des Transportes für die Ökobilanz - Bsp. KVH

Transport

SH-Produktion

RH-Produktion

kg CO2/m³ SH

Quelle: eigene Berechnungen auf der Basis allgemein anerkannter Emissionsfaktoren (EU, 2009, UBA, 2014). Berechnugn 

am Beispiel KVH - Verkauf in Deutschland / Österreich

HOLZ VON HIER EU-Zentrale, www.holz-von-hier.de





sauerbruchhutton                                                                 auswahl aktueller holzhybridprojekte 



BEA

Pilotprojekt des Bundes (IPA Modell) BEA 

Bürogebäude Interim des 

Bundespräsidialamts

ARGE GP 

sauerbruch hutton + drees und sommer





Sauerbruch Hutton

Sauerbruch Hutton

+ 40-60 years



Sauerbruch Hutton Thesen für das Bauen mit Holz

- Waldumbau / nachhaltige Forstwirtschaft, biodiverse 

Wiederaufforstung  (Waldbaupumpe Schellenhuber)

- Umtriebszeit berücksichtigen. Holzentnahme nur 

erhöhen bei frühzeitiger voraus schauender 

Aufforstung , umschichten von nieder wertig zu höher 

wertiger Nutzung (Brennholz zu Bauholz)

- Die Verfügbarkeit von Bauholz erhöhen z.B. durch 

Nutzung brandenburgischer Kiefer

- Regionales Holz (z.B. Holz von Hier Siegel) und aus 

nachhaltiger Forstwirtschaft (FSC, Naturland, PEFC) 

verwenden.  

Lieferketten - Holzernte- Verarbeiter – Hersteller-

Verwendungsort nachverfolgen, bewerten, 

einfordern

- Recycling/Wiederverwendbarkeit bereits in frühen 

Planungsphasen konstruktiv bewerten

- einfache / robuste Holzbaubauweisen – ohne 

aufwendige Technik wie Sprinklerung usw.

- Abweichungen betreiben, Brandschutz, Normierung, 

Verarbeitung……..

- Innovationen fördern Herstellprozesse (natürlicher 

Leim, Holzart)

- Holz konform/optimiert einsetzen wo die besten 

konstruktiven und   bauphysikalischen Effekte zu 

erreichen sind (v.a. bis GK V)

- auf Zusatzmaterialen – Kapselung – verzichten = 

hoher Sichtanteil – Ressource Holz „schonen“



sauerbruch hutton 
lehrter straße 57

10557 berlin

jürgen bartenschlag

+49 160 8054236

+49 30 397821 0

jb@sauerbruchhutton.com

shift@sauerbruchhutton.com

qm-holzbau.team@sauerbruchhutton.com

website 

instagram 

facebook 

LinkedIn 

vimeo

mailto:jb@sauerbruchhutton.com
mailto:shifft@sauerbruchhutton.com
mailto:qm@sauerbruchhutton.com

